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Alle Top-News rund um die Fußball-Europameisterschaft, das Neueste aus dem
deutschen Spielerlager und natürlich ein großes EM-Tippspiel, bei dem es

tolle Preise zu gewinnen gibt.
Die Walsroder Zeitung bietet ab sofort und während der Spiele 

in Polen und der Ukraine in ihrem Internet-Auftritt unter 
www.wz-net.de ein „EM 2012 Special“ mit einem dicken Paket
aus Wissenswertem und Unterhaltsamem. 

Die EM läuft vom 8. Juni bis zum 1. Juli. 

Jetzt anmelden: 
WZ-EM-Gewinnspiel
Für den 1. bis 3. Platz gibt es 
je ein Trikot nach Wahl 
(Deutsche Nationalmannschaft 

oder 1. Fußball-
Bundesliga)

Mit einem „Klick“ zu Joachim Löw & Co.  

www.wz-net.de: 
Großes EM-Special 
www.wz-net.de: 
Großes EM-Special 

nett
Online-Dienst der

Anzeige
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Viel Aufmerksamkeit
für „gelebte Inklusion“
Leichtathletik: Erste gemeinsame Landesmeisterschaften
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Walsrode (tk/ot). Auch
Anders Spielmeyer, der Lei-
stungssport-Koordinator im
Behinderten-Sportbund Nie-
dersachsen (BSN), lobte die
erstmalige Kooperation als
großartige Plattform: „Unsere
Sportler hatten bislang kaum
Gelegenheit, sich vor einer
solch engagierten Zuschauer-
kulisse zu präsentieren. Su-
per!“

Sehr beeindruckt von dieser
ganz neuen Erfahrung zeigte

sich auch Christine Gerhardt,
Trainerin der Behinderten-
Sportler aus der Förderschule
für Geistige Entwicklung im
Gutshof Hudemühlen Ho-
denhagen. „Eine wirklich tolle
Veranstaltung. Unsere Akti-
ven sind noch nie so angefeu-
ert worden. Es ist immer eine
Gratwanderung, Behinderte
bei einer solchen Aktion bloß-
zustellen oder sie wirklich zu
integrieren. Hier ist das wirk-
lich gelungen“, lobte die auch
als Landestrainerin im Behin-
dertensport tätige Bomlitze-
rin.

Vordere Plätze gab es in
beiden Bereichen für Sportler
aus dem Heidekreis. Bei den
nicht behinderten Sportlern
holte das Walsroder Speer-
wurf-Ass Berit Warnecke die
Silbermedaille, bei den Sport-
lern mit Handicap bewies Da-
vid Mühle (Gutshof Hude-
mühlen/Hodenhagen) wieder
einmal seine herausragende
Klasse: Der mehrfache EM-
und WM-Teilnehmer gewann
den 100 m-Sprint in 11,80 Se-
kunden und sicherte sich auch

im Weitsprung den Sieg mit
mit 5,81 m – trotz strömenden
Regens beides mit neuen Best-
leistungen. Seine Hudemühle-
ner Teamgefährtin Sandra
Lindemann siegte über 100 m,
200 m und im Weitsprung,
Patricia Böker belegte bei der
weiblichen Jugend zwei erste
Plätze über 200m und im
Weitsprung.

Ein anstrengendes Pensum
musste Berit Warnecke
(U 18) vom TVJ Walsrode am
Wochenende bewältigen. Am
Freitag startete sie mit Sven
Schröder vom TSV Adendorf
und seiner Mutter Ute (als
Trainerin ihres Sohnes und
der niedersächsischen Speer-
werfer) noch beim beim hoch-
karätigen Steffi-Nerius-Cup
in Leverkusen, bei dem sie im
letzten Versuch mit den Speer
mit 47,54 m die gesamte na-
tionale Konkurenz hinter sich
ließ. Nur 24 Stunden später
musste sie bei den Landesmei-
sterschaften an den Start, wo
ihr durch die Doppelbelastung
sichtlich etwas Kraft fehlte
und der Arm auch noch ein
wenig schmerzte. So reichte es
nicht zum Titelgewinn, doch
mit 42,82 m wurde die junge
Gymasiastin aus Walsrode
Vize-Landesmeisterin, mit
deutlichem Vorsprung vor der
Drittplatzierten. Außerdem
verbuchte Berit Warnecke
noch einen siebten Platz beim
Kugelstoßen mit 11,66 m.

Lukas Knopf Vierter
im Block-Mehrkampf
Landesmeisterschaft: Schliekermann Siebte
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Walsrode (ot). Lukas
Knopf (M 15) und Nele
Schliekermann (W 15), beide
vom TVJ Walsrode, nahmen

am Block Sprint/Sprung mit
den Disziplinen 100 m, 80 m
Hürden, Weit- und Hoch-
sprung sowie Speerwurf teil.
Lukas Knopf erreichte 2.707
Punkte (11,99 s – 11,86 s –
5,04 m – 1,60 m – 34,27 m)
und belegte damit den vierten
Platz. Zufrieden war er be-
sonders mit der Bestzeit über
die Hürden und mit dem
Speerwurf.

Nele Schliekermann kam
mit 2.327 Punkten (14,16 s –
13,52 s – 4,59 m – 1,36 m –
23,70 m) auf den siebten
Rang. Sie verbesserte sich
über die Hürden sehr deut-
lich.
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Kerber, Görges und „Petko“
beflügeln auch TSV Dorfmark
Tennissparte feiert 20. Geburtstag / Probetraining und Grillen
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Dorfmark (ke). Für die
Veranstaltung steht ein quali-
fizierter Tennistrainer für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene für ein kostenloses
Probetraining zur Verfügung.
Auch ein weiterführendes
Training wird angeboten.
Schläger und Bälle werden ge-
stellt, Turnschuhe sind mitzu-
bringen.

Außerdem ist eine gemütli-
che Kaffeetafel mit selbstgeba-
ckenem Kuchen geplant und
zum Abschluss wird gegrillt.

Vor rund 20 Jahren wurden
die beiden Tennisplätze in
Dorfmark offiziell eröffnet
und die Sparte verfügte sein-
erzeit über 73 aktive Mitglie-
der. Nachdem sich diese Zahl
sogar bis auf 90 erhöhte, mus-
ste vorübergehend ein Auf-
nahmestopp verhängt werden.
In dieser Zeit wurden Vereins-
meisterschaften und Freund-
schaftsspiele ausgetragen. Au-
ßerdem
wurde
eine in-
tensive Ju-
gendar-
beit be-
trieben.

Fünf Jahre später wurde in
Eigenregie ein Vereinsheim
erbaut, das nach wie vor re-
gelmäßig von den Tennisspie-
lern genutzt wird. Die Zeiten,
in denen Steffi Graf und Boris
Becker für einen regelrechten
Tennis-Boom sorgten, sind je-
doch längst vorbei. Das Me-
dieninteresse ist deutlich ab-
geebbt und auch die Tennis-
abteilung im TSV Dorfmark
konnte diesem Trend nicht
entgegen wirken.

Die Mitgliederzahl ist zwar

seit einigen Jahren leicht
rückläufig, dennoch blicken
die Dorfmarker Tennisspiele-
rinnen und -spieler der Zu-
kunft verhalten optimistisch
entgegen. Die Plätze befinden
sich in einem guten Zustand
und sollen neu aufbereitet
werden, um die Spielqualität
weiter zu verbessern. Da sich
mit Angelique Kerber, Andrea
Petkovic und Julia Görges in-

zwischen wieder
drei deutsche Da-
men unter den
Top 30 in der
Weltrangliste tum-
meln, ist ein mode-

rater Aufwärtstrend unver-
kennbar. Und auf diesen Zug
will auch die Tennisabteilung
des TSV Dorfmark unter der
Spartenleiterin Sabine Suck
aufspringen. Vielleicht findet
sich am Sonntag ja ein jugend-
liches Talent auf dem Dorf-
marker Tennisplatz ein und
beginnt dort eine steile Kar-
riere. Dass in Dorfmark die
nationale Spitze erreicht wer-
den kann, beweisen gerade die
A-Jugend-Handballer der
HSG Heidmark mit ihrem
Bundesligaaufstieg.

Vereinsheim in
Eigenregie gebaut

Surf doch mal rein!
www.wz-net.de


